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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS

Einladung des Bürgermeisters zum „Gespräch der Vereine 2011“

Sehr geehrte Vereinsvorstände, liebe Vereinsmitglieder im
Schleusegrund,

das neue Jahr ist nun bereits ein paar Tage alt und Sie stehen
sicherlich schon lange in den Vorbereitungen Ihrer Projekte und
Ziele für 2011.

Um gemeinsam mit Mitgliedern des Gemeinderates und den
Vorständen anderer Vereine in unserer Gemeinde Ihre Termine,
Veranstaltungen und Vorhaben zu besprechen und miteinander
abzustimmen, möchte ich Sie herzlich zu einem „Gespräch der
Vereine“ einladen. Dieses soll im Rahmen einer Sitzung des Kul-
tur-, Sozial-, Bildungs- und Sportausschusses

im Rathaus der Gemeinde Schleusegrund am
Mittwoch, den 16.Februar 2011 um 19:00 Uhr

stattfinden. Ich möchte Sie bitten, jeweils mindestens einen Ver-
treter Ihres Vereines zu diesem Termin zu entsenden. Termine
und Ideen für 2011 bitte mitbringen!
Weiterhin möchte ich dort nochmals auf die Fördermöglichkeiten
für Vereine in der Gemeinde Schleusegrund hinweisen und Ih-
nen gerne auch weitere Fragen zur Beantragung anderer Förde-
rungen beantworten.

Sollte Ihnen eine Teilnahme nicht möglich sein, bitte ich Sie, uns
Ihre Termine oder Anfragen vorab zu zusenden.

Mit freundlichen Grüßen,

Ihr
Marco Baumann
Bürgermeister

Die Feuerwehr kommt nicht nur, wenn es brennt! - Ein Dankeschön vom Bürgermeister

Auch im zurückliegenden Jahr haben die Kameradinnen und
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Schleusegrund ihren
Dienst in hervorragender Art und Weise zum Wohle aller Bürger
geleistet. Für diese freiwillige und völlig unentgeltliche Arbeit
möchte ich diesen Frauen und Männern persönlich und im Na-
men aller Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Schleuse-
grund Dank sagen.

Einige von Ihnen haben vielleicht selbst schon einmal die
Hilfe der Feuerwehr in einer Notlage in Anspruch genom-
men. Doch nicht nur bei Brand oder Hochwasser kommt
die Feuerwehr zum Einsatz. Viele Stunden sind für Ausbil-
dung und Vorbereitung notwendig: Die Fahrzeuge und
Gerätschaften müssen ständig gewartet und immer ein-
satzbereit gehalten werden. Im letzten Jahr wurden die
Kameradinnen und Kameraden 68 Mal durch die Leitstelle alar-
miert. 13 mal handelte es sich dabei um Brandeinsätze, drei al-
lein im Monat Juli. Acht mal wurde Fehlalarm ausgelöst, wobei
jedoch trotzdem auf Grund des Alarmierungsplanes alle zur Ver-
fügung stehenden Kräfte schnell an den Einsatzort eilten. Wei-
terhin wurde die Feuerwehr 55 mal zur sogenannten techni-
schen Hilfeleistung angefordert. Solche Hilfeleistungen sind
hauptsächlich die Unterstützung der Rettungskräfte bei Ver-
kehrsunfällen, Rettung von Menschen in Notlagen, Beseitigung
von Ölspuren oder Baumsperren auf Straßen und Einsätze bei

Hochwasser. Bei den Einsätzen 2010 konnten zehn verletzte
Personen gerettet werden, ein Verkehrsunfall endete mit Todes-
folge.

Alle diese Einsätze stellen eine sehr große körperliche und vor
allem auch psychische Belastung der Kameradinnen und Kame-
raden dar, gerade wenn Menschenleben in Gefahr sind oder es
auch zu tödlichen Unfällen kommt. Die Arbeit der Freiwilligen

Feuerwehr ist eine wichtige Pflichtaufgabe jeder Kommu-
ne, die nur geleistet werden kann, wenn Frauen und Män-
ner diese Arbeit mit Freude und für uns alle tun. Ebenso
wichtig ist die Jugendfeuerwehr, denn sie bildet die nächs-
te Generation von „Helfern in Not“ aus. Die Kinder lernen
mit Spaß und Freude diese wichtige Arbeit kennen.

Besonderer Dank gilt an dieser Stelle Herbert Lorz, der bis Juni
2010 als Ortsbrandmeister tätig war. Seit Juli hat Gerhard Engel
als sein Stellvertreter das Amt kommissarisch übernommen. Al-
len, die im guten Dienst der Sache im vergangenen Jahr unter-
wegs und im Einsatz waren, sei hiermit noch einmal herzlich
Danke gesagt! Ebenso freue ich mich auf eine weiterhin so her-
vorragende Zusammenarbeit.

Ihr Bürgermeister
Marco Baumann

WasserWasserWasser - das Dauerthema der letztenWochen…

Wie in jedem Jahr, machte dem Schleusegrund auch in den
letzten Tagen wieder das Schmelzwasser an einigen Stellen
mächtig zu schaffen. Auch wenn größere Hochwasserereignisse
zum Glück bislang ausgeblieben sind, so gab es doch gerade
an den Stellen, an denen hauptsächlich das Wasser aus den
Außengebieten in den Kanälen und Verrohrungen verschwindet,
einige Probleme. Die Erfahrungen dieser Tage zeigen auch wie-
der die Schwachstellen, zu denen es künftig Lösungen zu su-
chen gilt. Die Mitarbeiter des Bauhofes und die Kameradinnen
und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Schleusegrund wa-
ren mehrere Tage seit den frühen Morgenstunden im Dauerein-
satz. Hauptsächlich in Gießübel, Schönbrunn und Biberau kam
es zu diesen Einsätzen. Allerorts unterstützten sich Bürger,
Bauhof, Feuerwehr und auch Mitarbeiter des WAVH beim
Kampf gegen anstauendes Wasser. Mit Sandsäcken konnte da-

bei oft auch drohender Scha-
den verhindert werden.

Doch meist ist die Ursache für
diese Überschwemmungen
nicht nur natürlich bei den
durch Tauwetter plötzlich auf-
tretenden Wassermassen zu
suchen, wie zum Beispiel in
Tellerhammer:

Dort spülten die Wassermas-
sen einen ganzen Weg, der
mit Gittersteinen ausgelegt
war, fort. Ein durch Geröll und
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Schlamm verstopfter Straßeneinlauf konnte
das Wasser nicht mehr aufnehmen. Deshalb
mußte die Straße zur Sicherheit der Ver-
kehrsteilnehmer gesichert und eine Zu-
gangsmöglichkeit für Bürgerinnen und Bür-
ger geschaffen werden. Weiterhin bestand
große Gefahr, daß eine bereits teilweise
zerstörte Stützmauer an der Biber diesen
Kräften nicht standhalten könnte. Als sich
Anwohner dieser unterspülten Straße nach
zwei Tagen an die Gemeinde wandten, wur-
de der Straßeneinlauf vom Bauhof gereinigt
und der „Schuldige“ trat zu Tage. Ein ca. 60
cm langes Stück einer Dachrinne, welches
den Anwohnern wohl in den Sommermona-
ten als Wasserentnahmestelle gedient hat-
te, verstopfte das Rohr unterhalb des Ein-

laufes. Die Dachrinne hatte bereits ihren
ca. 50m langen Weg durch das Rohr ge-
funden und war nun eben an dem Einlauf
hängengeblieben und hinderte das nach-
strömende Wasser am Ablauf. Hätten die
Betreiber der selbstgebastelten Wasser-
stelle ihre Bauten vor dem Winter wegge-
nommen, wäre niemand dadurch zusätz-
lich gefährdet worden. Das umsichtige
Handeln vieler Bürger könnte dazu beitra-
gen, Schaden von der Gemeinde und vom
Eigentum Anderer fernzuhalten.

Marco Baumann
Bürgermeister

Schleusegrund-Service

Öffnungs- und Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
(Eisfelder Str. 11, 98667 Schönbrunn)

Montag: 09.00 - 11.00 Uhr
Dienstag: 09.00 - 11.00 Uhr

13.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09.00 - 11.00 Uhr

13.30 - 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 11.00 Uhr

Rathaus-Rufnummern

Sekretariat des Bürgermeisters 7970
(gemeindeverwaltung@schleusegrund.de)

Kämmerei 79720
(Kaemmerei@schleusegrund.de)

Hauptamt 79712
(hauptamt@schleusegrund.de)

Bauamt 79741
(bauamt@schleusegrund.de)

Steueramt 79715
(steueramt@schleusegrund.de)

Kassenverwaltung/Kasse 79721
(Kasse@schleusegrund.de)

Einwohnermeldeamt 79714
(meldestelle@schleusegrund.de)

Liegenschaften 79730
(liegenschaften@schleusegrund.de)

Kontaktbereichsbeamter 79740

Touristinformation Schleusegrund/Gewürzmuseum

Montag: 09.00 - 12.00 Uhr
Di. bis Fr. 09.00 - 12.00 Uhr

13.00 - 16.00 Uhr
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr
Sonntag 13.00 - 16.00 Uhr

Neustädter Str. 20
98667 Schönbrunn

Tel.: 036874/38255 Fax.: 036874/38257
info@schleusegrund.de
www.gewuerzmuseum-schoenbrunn.de

Rufnummern bei Havarien und in Notfällen
Zentrale Leitstelle 03682-4007-0
EON Meiningen 03693-490
Strom - Störungs - Nr. 0180-2696961
Erdgas - Störungs-Nr. 0800-6861177
Wasser- und Abwasserverband Hibu 03685-79470
Stützpunktfeuerwehr Schönbrunn 036874-70607
Polizei Hildburghausen 03685-7780

Feuerwehr Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Polizei - Notruf 110
Ärztlicher Notfall-Bereitschaftsdienst 07000-2798783

03685-773248
Telefonseelsorge 0800-1110111
Hirsch-Apotheke Schönbrunn 036874-72267

Im Überblick - Fraktionen im Gemeinderat der Gemeinde Schleusegrund

Fraktion: Christlich Demokratische Union
Deutschlands (CDU): www.cdu-schleusegrund.de

Fraktionsvorsitzender:

Gerhard Schmidt
(Haupt- und Finanzausschuß)

Talstraße 45
98667 OT Langenbach
Tel.: 036874 / 71847
Email: info@cdu-schleusegrund.de

Mitglieder:
Corinna Müller
(1. Beigeordnete des Bürgermeisters,

Haupt- und Finanzausschuß, Kultur- und Sozialausschuß
Neustädter Straße 97
OT Schönbrunn
Tel.: 036874 / 70464

Torsten Hofmeister
(Haupt- und Finanzausschuß, Kultur- und Sozialausschuß)

Neubrunnstraße 31
OT Gießübel
Tel.: 036874 / 72111
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Frank Staack
(Vorsitz Bau- und Umweltausschuß, Haupt- und Finanzaus-
schuß)

Neubrunnstraße 135
OT Gießübel
Tel.: 036874 / 70725

Sabine Sittig
(Bau- und Umweltausschuß, Kultur- und Sozialausschuß)

Neustädter Straße 86
OT Schönbrunn
Tel.: 036874 / 50813

Ermanno Nardelli
(Bau- und Umweltausschuß)

Neubrunnstraße
OT Gießübel
Tel.: 036874 / 38930

Kuno Heß
(Haupt- und Finanzausschuß)

Eisfelder Straße 43
OT Schönbrunn
Tel.: 036874 / 70624

Wolfgang Steinert
(Kultur- und Sozialausschuß)

Hauptstraße 10
OT Biberschlag
Tel.: 036874 / 71622

Friedhelm Frank
(Bau- und Umweltausschuß)

Neue Hauptstraße 12
OT Steinbach
Tel. 036874 / 58061

Hartmut Otto
(Vorsitz Kultur- und Sozialausschuß)

Schönauer Straße 3
OT Steinbach
Tel.: 036874 / 71110

Jens Grötenherdt
(Bau- und Umweltausschuß)

Eisfelder Straße 82
OT Schönbrunn
Tel.: 036874 / 70163

Fraktion: FreieWähler Schleusegrund (FWS)

Fraktionsvorsitzender:

JoachimWitter
(Haupt- und Finanzausschuß)

Hauptstraße 69
98666 OT Biberschlag
Tel.: 036874 / 70504

Mitglieder:
Marko Knoth
(Kultur- und Sozialausschuß)

Eisfelder Straße 42
98667 OT Schönbrunn
Tel.: 036874 / 70315

Bernd Heß
(Bau- und Umweltausschuß)

Bibergrundstraße 14
98666 OT Engenstein
Tel.: 036874 / 71807

WIR GRATULIEREN

Geburtstagsglückwünsche

Der Bürgermeister und die Mitglieder des Gemeinderates gratulieren den Jubilaren des Monats Februar 2011 recht herzlich zum
Geburtstag und wünschen Gesundheit und Wohlergehen für das kommende Lebensjahr!

Ortsteil Biberschlag
Herrn Dieter Helk zum 79. Geburtstag
Frau Gerda Kischnick zum 78. Geburtstag
Frau Helga Wirsching zum 76. Geburtstag
Herrn Franz Klein zum 75. Geburtstag
Herrn Gerd Hanft zum 71. Geburtstag

Ortsteil Engenstein
Frau Johanna Weser zum 71. Geburtstag

Ortsteil Lichtenau
Herrn Ernst Marquardt zum 85. Geburtstag
Herrn Gerald Heß zum 79. Geburtstag

Ortsteil Gießübel
Frau Ruth Wermuth zum 95. Geburtstag
Frau Ilse Kühn zum 89. Geburtstag
Frau Anne-Marie v. Ehren zum 83. Geburtstag
Frau Asta Hauer zum 81. Geburtstag
Frau Ilse Kindermann zum 78. Geburtstag
Frau Annemarie Brückner zum 75. Geburtstag

Herrn Oswald Voigt zum 75. Geburtstag
Frau Helga Lingel zum 74. Geburtstag
Frau Regina Gille zum 73. Geburtstag
Herrn Wolfgang Gille zum 73. Geburtstag
Herrn Erich Höfner zum 73. Geburtstag
Herrn Manfred Voigt zum 72. Geburtstag
Herrn Gerhard Amm zum 72. Geburtstag
Herrn Günter Börner zum 70. Geburtstag
Herrn Kurt Fischer zum 70. Geburtstag

Ortsteil Langenbach
Herrn Lothar Amarell zum 78. Geburtstag
Herrn Heinz Beuger zum 74. Geburtstag
Herrn Paul Gudd zum 70. Geburtstag

Ortsteil Schönbrunn
Frau Hildegard Forkel zum 91. Geburtstag
Frau Marie Fleischhauer zum 91. Geburtstag
Frau Liesa Theuerjahr zum 90. Geburtstag
Herrn Robert Eppler zum 89. Geburtstag
Frau Margarete Slansky zum 87. Geburtstag
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RÜCKBLENDE

Frau Hildegard Hörnlein zum 86. Geburtstag
Frau Elly Heß zum 82. Geburtstag
Frau Magdalene Holder zum 82. Geburtstag
Frau Hilde Hergt zum 82. Geburtstag
Herrn Manfred Lösch zum 82. Geburtstag
Herrn Herbert Preuß zum 82. Geburtstag
Herrn Helmut Anschütz zum 81. Geburtstag
Frau Hildegard Dietrich zum 80.Geburtstag
Frau Hilde Preissinger zum 78. Geburtstag
Herrn Werner Leuthäuser zum 78. Geburtstag
Frau Christel Schmidt zum 77. Geburtstag
Herrn Adolf Krebs zum 77. Geburtstag
Frau Ilse Heinz zum 76. Geburtstag
Frau Renate Leipold zum 76. Geburtstag
Frau Gertrud Lützelberger zum 76. Geburtstag
Herrn Horst Edelmann zum 76. Geburtstag
Herrn Werner Müller zum 76. Geburtstag
Frau Erika Witter zum 76. Geburtstag
Frau Elfriede Hergt zum 75. Geburtstag
Frau Fryda Knauer zum 75. Geburtstag
Frau Anni Schellenberg zum 75. Geburtstag
Frau Rosemarie Heß zum 75. Geburtstag

Frau Elfriede Schab zum 75. Geburtstag
Herrn Werner Heß zum 75. Geburtstag
Herrn Egon Schmidt zum 75. Geburtstag
Herrn Rolf Heinz zum 75. Geburtstag
Frau Erna Kleinert zum 74. Geburtstag
Herrn Siegfried Witter zum 74. Geburtstag
Frau Ruth Schröder zum 73. Geburtstag
Frau Edith Siegling zum 73. Geburtstag
Herrn Wolfgang Geyer zum 72. Geburtstag
Herrn Alfons Wichert zum 72. Geburtstag
Frau Christa Schmidt zum 71. Geburtstag
Frau Helene Kreußel zum 71. Geburtstag
Frau Helene Mann zum 71. Geburtstag
Frau Anneliese Lenz zum 70. Geburtstag
Herrn Manfred Beer zum 70. Geburtstag

Ortsteil Steinbach
Frau Hildegard Sittig zum 91. Geburtstag
Frau Ruth Schmidt zum 80. Geburtstag
Herrn Hardi Weikert zum 79. Geburtstag
Herrn Hellmut Möller zum 74. Geburtstag
Herrn Heinz Sittig zum 72. Geburtstag

„Lebens(t)raum Dorf“ –
Präsentation des Landkreises Hildburghausen auf der GrünenWoche 2011 ein voller Erfolg

Berlin. Dichtes Gedränge herrschte an jedem einzelnen Tag in Messehalle 21b. Hier präsentierte sich der Landkreis Hildburghau-
sen. „Mit allen Sinnen erleben - auf Entdeckungsreise südlich des Rennsteigs“, so lautete das vielversprechende Motto. Daß dieses
Motto aufgegangen ist, zeigte wohl der fortwährende Andrang am Stand. Auch viele Schleusegrunder waren die gesamte Woche
über vertreten - vom Schönbrunner Gewürzmuseum über den „Zwerwl“-Schnitzverein bis zu den „Schnetter Hummeln“ uvm. Ein ge-
lungener Auftritt, der wohl bei allen, die an den Ständen vorbeigeschaut, den Thementag Thüringen mitverfolgt oder selbst mitge-
staltet haben, lebendige Eindrücke hinterlassen hat! Allen Schleusegrundern, die hier mitgewirkt haben, sei ein herzlicher Dank
ausgesprochen!
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VERANSTALTUNGEN

Einladung zur
Jagdgenossenschaftsversammlung
Schönbrunn

Sehr geehrte Schönbrunner Jäger,

ich möchte Sie im Namen des Jagdvorstandes zur diesjährigen
Jahreshauptversammlung der Jagd-genossenschaft Schön-
brunn recht herzlich einladen. Die Versammlung findet am Mitt-
woch, den 16. März 2011 um 19.00 Uhr in der Gaststätte „Fröh-
licher Jäger“ in Schönbrunn statt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung
2. Kassenbericht 2010
3. Bericht Revisionskommission
4. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
5. Beschlussfassung zur Änderung des
Angliederungspachtvertrages
6. Beschlußfassung zur Verwendung des
Reinerlöses aus 2010
7. Bericht der Jagdpächter
8. Diskussion / Sonstiges

Wir würden uns freuen, Sie zur Versammlung begrüßen zu dür-
fen. Für Rückfragen Ihrerseits, stehe ich Ihnen gern zur Verfü-
gung.

Mit freundlichen Grüßen

Horst Witter
Jagdvorsteher

Einladung zur
Jagdgenossenschaftsversammlung
Biberau

Sehr geehrte Biberschläger Jäger,

ich möchte Sie im Namen des Jagdvorstandes zur diesjährigen
Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Biberau
recht herzlich einladen. Die Versammlung findet am Freitag, den
18. März 2011 um 19.00 Uhr in der Gaststätte „Kastanien-
baum“ (Fam. Grimmer) in Biberschlag statt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht des Jagdvorstan-
des
3. Kassenbericht 2010
4. Bericht der Revisionskommission
5. Bericht der Jagdpächter
6. Beschuß zur Verwendung des Reinerlö-
ses in 2011
7. Diskussion
8. Sonstiges

Anschließend laden die Jagdpächter zu einem Essen ein.
Wir würden uns freuen, Sie zur Versammlung begrüßen zu dür-
fen. Für Rückfragen Ihrerseits, stehe ich Ihnen gern zur Verfü-
gung.

Mit freundlichen Grüßen

Hubert Koch
Jagdvorsteher

Herzliche Einladung zum Babytreff!

Wir laden unsere kleinen Mitbürger herzlich in die Kindertagesstätte „Sonnenblume“ zum monatlich stattfindenden

„Babytreff“

zum Eingewöhnen, Kennenlernen und Mitspielen ein.

Die Erzieherinnen und alle Kinder freuen sich auch schon auf Euch!

Kommt zu uns jeden zweiten Mittwoch im Monat diesen Jahres
jeweils von 15.00 - 17.00 Uhr.

Die nächsten Termine:

09. Februar, 09. März, 13. April, 11. Mai, 08. Juni, 13. Juli, 10. August, 14. September, 12. Oktober, 09. November und 14. De-
zember.

Katrin Krebs
Steueramt / Kita
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Anmeldung für die AWO-Veranstaltungen sind möglich unter
der Telefonnummer: 036874-70654 oder unter 0151/57258995
jeweils von Montag bis Freitag von 08.00- 10.00 Uhr sowie
13.00 - 15.00 Uhr.

Die Amtsblatt-Redaktion ist im Interesse aller Leserinnen und
Leser bemüht, öffentliche Veranstaltungen jeder Art im Schleu-
segrund möglichst umfassend anzukündigen. Wenn Sie in der
nächsten Amtsblatt-Ausgabe (März 2011) für eine Veranstaltung
(z.B. Ihres Vereins) werben möchten, schreiben Sie uns bis
spätestens Mo, 21.2.2011 eine Email an amtsblatt@schleu-
segrund.de.
Später eingereichte Beiträge können nicht berücksichtigt wer-
den. Juliane Schlegel (Amtsblatt-Redaktion)
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